
Mitteilungen der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde 

Der Schatzmeister gibt bekannt: 
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Bei überpüfung der Beitragseingänge mußte leider festgestellt werden, daß 
eine große Anzahl von Mitgliedern mit ihren Zahlungen in Verzug geraten 
sind. 

Da die Zeitschrift aber jeweils ausgeliefert wurde, wird dringend gebeten, den 
Kontostand in Ordnung zu bringen. 

Die Konten der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde, Sitz Karlsruhe, sind: 

Postscheckamt 7 5 Karlsruhe Nr. 239 30 

Girokonto Nr. T580 8 Schwäbisch Gmünd (707) 

Beiträge und Spenden an die Gesellschaft könn_en von der Steuer abgesetzt 
werden. Auf Wunsch werden hierüber Spendenbescheinigungen ausgestellt. 

Für Spenden dankt die Deutsche Gesellschaft für Pilzkunde: (Stand vom 
11. 1. 1970 ab Übernahme der Kassenverwaltung durch Dr. Stein) 

Deutscher Naturkundeverein Mannheim-Heidelberg 
Wilhelm Kastner, Fürth 
Frau Mayer-Korneder, Aschaffenburg 
Theo Zischek, K_olberrnoor 
Heinrich Vogelsang sen., Münster 
Gerhard Weber, Schwarmstedt 
Gerhard Blank, Hamburg 
Fritz Hirschmann, Nürnberg 
Hans Steinmann, Altbach 
Dr. Fritz Wohlfarth, München 
Helmut Derbsch, Völklingen 
Verein der Pilzfreunde, Stuttgart 
Dr. Wilhelm Stein, Schwäbisch-Gmünd-Hussenhofen 
Bruno Hennig, Berlin, bezahlt fiir 15 neue Mitglieder 

(Einführungsbeitrag DM 12.-) je DM 6.- zu. 
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Spenden sollen künftig für die bessere Ausgestaltung der Zeitschrift vor allem 
mit Tafeln verwendet werden. Der Mitgliedsbeitrag, der seit 1961 trotz der 
stark gestiegenen Druckkosten unverändert geblieben ist, deckt lange nicht. 
mehr die Herstellungskosten der Zeitschrift für Pilzkunde. Daß uns trotzdem 
eine Vermehrung des Umfanges und die Beigabe von Farbtafeln möglich war, 
danken wir dem großzügigen Entgegenkommen unseres Verlegers. 

Im Jahr 1971 jährt sich zum 50. Male der Todestag von Adalbert R i c k e n. 
Auch wurde im Jahre 1921 der Beschluß zur Gründung der Deutschen 
Gesellschaft für Pilzkunde gefaßt. Wir möchten aus diesen beiden Anlässen 
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den Jahrgang 1971 unserer Zeitschrift besonders gut und für alle interessant 
gestalten und möglichst mit Farbtafeln ausstatten. Wir bitten unsere Mit­
glieder, diese Bestrebungen durch Spenden, aber auch durch eifrige Werbung 
neuer Mitglieder tatkräftig zu unterstützen. 

1. Internationaler Mykologischer Kongreß, Exeter, England, 7 .-17. Sept. 
1971 

Wir verweisen unsere Leser auf das diesem Heft beiliegende vorläufige Pro­
gramm für diesen Kongreß. Auf diesem Kongreß soll auch die Gründung 
eines internationalen Verbandes aller Mykologischen Gesellschaften vorge­
schlagen werden. 
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